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Kreisverwaltung Trier-Saarburg Trier, 26.05.2025
Geschäftsbereich II Abteilung: GB II
___________________________________________________________________

BESCHLUSSVORLAGE
(Nr. 0189/2025)

Beschluss über den Ziel- und Maßnahmenkatalog des Lokalen Aktionsplans
für Menschen mit Behinderungen

S a c h d a r s t e l l u n g :

Der Kreistag hat die Verwaltung beauftragt, einen lokalen Aktionsplan für den
Landkreis Trier-Saarburg zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention (UN-
BRK) über die Rechte von Menschen mit Behinderungen zu erarbeiten. Ziel der
Planung soll sein, Menschen mit Behinderungen von Anfang an in den von der UN-
BRK vorgegebenen grundlegenden Lebensbereichen eine Teilhabe am Leben der
Gesellschaft im Sinne des Inklusionsgedankens zu ermöglichen.

Der Prozess wird durch eine Steuerungsgruppe, die aus dem Landrat, dem
ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten, den Geschäftsbereichsleitungen,
benannten Vertretungen der Kreisfraktionen, der Pressestelle und der Stabsstelle
Sozialplanung besteht, begleitet.

Die Arbeitsgemeinschaften setzten sich zusammen aus Vertretern der jeweils für den
Aufgabenbereich zuständigen Abteilungen der Kreisverwaltung, Vertretern von
regionalen Unternehmen, Trägern, Einrichtungen und Diensten der jeweiligen
Arbeitsfelder sowie Betroffenen und deren Vertretungen, u.a. den ehrenamtlichen
Behindertenbeauftragten.

Der Fokus lag zunächst auf den Themenbereichen „Mobilität und Barrierefreiheit“,
„Wohnen“ sowie „Bildung und Erziehung“. Innerhalb der Verwaltung ist die
Stabsstelle Sozialplanung federführend für die Erstellung des lokalen Aktionsplans
zuständig.

Alle im Prozess gebildeten themenbezogenen Arbeitsgemeinschaften - AG Bildung
und Erziehung, AG Mobilität und Barrierefreiheit sowie AG Wohnen - haben
mehrfach getagt. Die Arbeitsgruppenphase ist nun abgeschlossen.

Zu jedem der genannten Handlungsfelder wurden Leitziele, Handlungsziele und
Maßnahmen formuliert.

Die AG Bildung und Erziehung bestand aus 35 Mitgliedern. Hier wurden insgesamt
36 Maßnahmen erarbeitet, die sich auf Angebote der frühkindlichen, kulturellen,
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beruflichen und sportlichen Bildung, der Schul- und Erwachsenenbildung sowie auf
Angebote der Fort- und Weiterbildung oder der Familienbildung beziehen.

Die AG Mobilität & Barrierefreiheit bestand aus 20 Mitgliedern. Gemeinsam
erarbeitete die Gruppe 24 Maßnahmen.

Die AG Wohnen, welche aus ebenfalls 20 Mitgliedern bestand, erarbeitete elf
Maßnahmen. Das Hauptziel der Arbeitsgemeinschaft ist allen Menschen mit
Behinderungen eine Vielzahl an gemeindenahen Unterstützungs- und
Wohnmöglichkeiten zu gewährleisten.

Außerdem wurden weitere wichtige Ziele und Maßnahmen definiert, die unabhängig
von den im Vorhinein festgelegten Handlungsfeldern zu betrachten sind und in allen
Arbeitsgruppen zum Tragen kamen. Diese, u.a. das Thema Assistenzkräfte, sind von
daher gesondert dargestellt.

Der in der Anlage beigefügte Entwurf des Ziel- und Maßnahmenkatalogs des
Lokalen Aktionsplans für Menschen mit Behinderungen im Landkreis Trier-Saarburg
ist das Ergebnis der Beratung der Steuerungsgruppe auf Basis der
Arbeitsgruppenphase.

Der weitere Prozess sieht nun die von vornherein geplante Phase der
Öffentlichkeitsbeteiligung vor. Im Zeitraum vom 23. Juni bis 27. Juli 2025 sollen die
definierten Ziele und Maßnahmen über die kreiseigene Homepage veröffentlicht
werden. Die Bürgerinnen und Bürger sollen dabei die Möglichkeit haben,
Rückmeldungen und Anregungen zu geben.
Es soll darüber hinaus die Möglichkeit geben, zu festen Zeiten in der
Kreisverwaltung, persönlich eine Rückmeldung zu geben. Eine Mitarbeiterin der
Stabsstelle Sozialplanung bietet hierzu Sprechzeiten an.

Anschließend sollen die Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung für die
Steuerungsgruppe aufbereitet und nach der Sommerpause im Kreisausschuss
beschlossen werden.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------

BE SCH L U S S VORSCH L AG :

Der Kreisausschuss beschließt die vorliegende Fassung des Ziel- und
Maßnahmenkatalogs des Lokalen Aktionsplans für Menschen mit Behinderungen im
Landkreis Trier-Saarburg und beauftragt die Verwaltung, das Verfahren zur
Beteiligung der Öffentlichkeit wie beschrieben durchzuführen.
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Anlagen:

Entwurf des Ziel- und Maßnahmenkatalogs des Lokalen Aktionsplans für Menschen
mit Behinderungen im Landkreis Trier-Saarburg


